
Protokoll 

zum Verbandstag am 26.06.2021 
 
 

1. Eröffnung, Wahl oder Ernennung eines Protokollführers 

 

Beginn: 10:13 Uhr 

 

Christian Kuhn eröffnet den Verbandstag, begrüßt die Anwesenden und erläutert die 

Umstände, warum die Versammlung Online stattfinden muss. 

Er bedankt sich bei der DSJ für die Bereitstellung des Abstimmungsprogramms Open Slides 

für geheime Abstimmungen und erklärt Regeln für Verhalten im Zoom-Call. 

 

Bettina Bensch wird als Protokollführerin vorgeschlagen und gewählt.  

 

Es wird festgestellt, dass die Versammlung form- und fristgerecht einberufen wurde. 

Christian Kuhn begrüßt den DSB-Präsidenten Ullrich Krause und beglückwünscht diesen zur 

kürzlichen Wiederwahl als Präsident. Ullrich Krause spricht ein Grußwort und bedankt sich 

für die Einladung zum Verbandstag. Er lobt die konstruktiven Ideen und Vorschläge aus dem 

BSV, auch bzgl. internationaler Veranstaltungen.  

 

. 

 

2. Feststellung der Stimmberechtigten 

 

Es sind 103 Stimmen anwesend: 2/3 = 69 Stimmen; einfache Mehrheit: 52 Stimmen 

 

3. Ehrungen  
 

Ehrungen finden heute nicht statt, da kein entsprechender Rahmen gegeben ist. 

 

 

4. Anträge auf Änderung der Satzung 

s. Anlage 

 

 Antrag 1 

 

Christian Kuhn erklärt kurz den Hintergrund des Antrags. Keine Wortmeldung.  

 

Abstimmung: ja: 88 nein: 5 Enthaltungen: 0 

 

Antrag 2 

 

Christian Kuhn erklärt kurz den Hintergrund des Antrags. Paul Meyer-Dunker erklärt 

Änderungsantrag zum Antrag: „Schriftliche Zustimmung“ in „Zustimmung in Textform“ 

ändern (nicht nur Brief, sondern auch Mail möglich).  

 

Abstimmung: ja: 80  nein: 5 Enthaltungen: 6 

 



Antrag 3 

 

Christian Kuhn erklärt kurz den Hintergrund des Antrags.  

Wortmeldungen:  

 

Rainer Polzin: Hinterfragt den Grund der Änderung. Sie stelle einen Mehraufwand für den 

BSV dar.  

Antwort: Für Online-Versammlungen wichtig – für Präsenzveranstaltungen nicht nötig.  

 

Klaus Welke: Sind Änderung kurzfristig möglich?  

Christian Kuhn erklärt, das ist möglich. Klaus Welke möchte die Änderungsmöglichkeit 

festgeschrieben haben. Brian Heinze möchte, dass festgeschrieben wird, dass die Vereine 

nicht mehr zwei Vertreter schicken dürfen. 

Änderungsantrag Klaus Welke. Formulierung wird diskutiert. 

Swenja Wagner – Änderungsantrag ist nicht notwendig, da die Formulierung „vorher“ keine 

Frist darstellt. 

Martin Hamann – schlägt, das Wort vorher zu streichen.  

Klaus Welke stimmt zu. 

Über den geänderten Antrag wird abgestimmt. 

 

Abstimmung: Ja: 48 Nein: 35 Enthaltungen: 13 

 

Antrag abgelehnt 

 

Antrag 4 

 

Christian Kuhn erklärt kurz den Hintergrund des Antrags. 

 

Keine Wortmeldung: 

 

Ja: 80, Nein: 8, Enthaltung 10 

 

Antrag 5 

 

Christian Kuhn erklärt kurz den Hintergrund des Antrags und stellt klar, dass es keinen 

Referenten ohne spezielles Aufgabengebiet geben wird. Das Aufgabengebiet wird bei der 

Bestätigung immer benannt werden. 

 

Keine Wortbeiträge 

 

Abstimmung: Ja: 75, Nein: 8, Enthaltungen: 15 

 

Antrag 6 

 

Christian Kuhn erklärt kurz den Hintergrund des Antrags 

 

Keine Wortbeiträge 

 

Abstimmung: Ja: 102, Nein: 0, Enthaltung 1 

 

Antrag 7 



Christian Kuhn erklärt kurz den Hintergrund des Antrags 

 

Keine Wortmeldungen 

 

Abstimmung: Ja: 99, Nein: 0 , Enthaltung: 4 

 

Der Antrag wurde angenommen. 

 

5. Wahlen  

 

5a) Rechnungsprüfer 

 

Martin Hamann – Amtszeit abgelaufen 

 

Sascha Sarre und Brigitte Große-Honebrink können weitermachen (Brigitte Große-Honebrink 

war nicht im Einsatz) 

Vorschläge 1. Rechnungsprüfer: Cord Wischhöfer und Matthias Kribben, Reinhard Baier 

 

Cord Wischhöfer kandidiert nicht. 

Matthias Kribben kandidiert nicht. 

Reinhard Baier kandidiert nicht. 

 

Kandidat: Dieter Ostwald  

 

84 Ja-Stimmen 

Nimmt Wahl an 

 

Wahlgang ungültig, da Einstellungen in Open-Slides fehlerhaft 

 

2. Wahlgang: 

 

Ja: 96  nein:0 Enthaltung: 5 

 

Dieter Ostwald nimmt Wahl an. 

 

Ersatz-Rechnungsprüfer 

 

Vorschlag: Brigitte Große-Honebrink 

 

Ja: 86 Nein: 0 Enthaltungen: 6 

 

Brigitte Große-Honebrink nimmt Wahl an. 

 

5b) Wahl eines neuen Präsidenten 

 

Christian Kuhn erklärt seinen Rücktritt und bedankt sich bei den Präsidiumsmitgliedern. Er 

schlägt Paul Meyer-Dunker vor. Paul M.-D. stellt sich und seine Vorhaben im nächsten Jahr 

vor: bisher im letzten Jahr: IM-Turnier für junge Berliner Turniere, neue Homepage, 

Sponsoring/Marketing; Kommunikation sehr wichtig (Transparenz des Handelns des 

Präsidiums); neue Turnierformate im Erwachsenen-Bereich (auch im Frauen-Bereich). Die 



Meisterklasse soll aufgewertet werden. Er möchte einen Geist für offene Ideen leben, es sollte 

mehr ausprobiert werden. 

Rainer Polzin: Wie soll es in der BMM mit der letzten Saison weitergehen. 15. Oder 22. 

August soll die letzte Runde der BMM stattfinden. Sollen nur die Auf-und abstiegsrelevanten 

Spiele Stattfinde? Der Spielleiter muss entscheiden. Ist derzeit aber noch im Urlaub.  Zentrale 

Endrunde war nur kurzfristig im Gespräch. Man hätte langfristig planen müssen, ging aber 

nicht wegen der nicht vorhersehbaren Pandemiesituation. 

 

Weiterer Vorschlag: Carsten Schmidt – er kandidiert nicht 

Es gibt keine weiteren Vorschläge 

Wahl: ja: 95 nein: 2 Enthaltungen: 4 

 

Paul Meyer-Dunker nimmt die Wahl an. 

 

Paul Meyer-Dunker übernimmt die Sitzungsleitung. 

Er dankt Christian Kuhn für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.  

 

5b) Wahl eines Vize-Präsidenten 

 

Paul Meyer-Dunker schlägt Bernhard Riess vor. Keine weiteren Vorschläge. Bernhard Riess 

stellt sich vor und kandidiert. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 

 

 Ja: 84 Nein: 0 Enthaltungen: 5 

 

Bernhard Riess nimmt die Wahl an. 

 

6. Bestätigung der Referenten 

 

a) Materialwart: Ralf Ettel stellt sich vor und berichtet über bisherige Aktivitäten. 

 

Abstimmung: Ja: 95 Nein: 0 Enthaltungen: 0 

 

b) Seniorenwart: Christian Syré stellt sich vor und berichtet über bisherige Aktivitäten. 

 

Paul Meyer-Dunker bedankt sich bei Christian Syré für sein außerordentliches Engagement 

bei der Organisation der Berliner Seniorenmeisterschaft. 

 

Abstimmung 

 

Ja: 90  Nein: 0   Enthaltung: 0 

 

c) Social Media: Ashley Roberts stellt sich vor und berichtet über bisherige Aktivitäten. 

 

Abstimmung:  

 

Ja 82   Nein 0  Enthaltungen 10 

 

Paul Meyer-Dunker ergänzt, dass beim Discord-Server auch Jan Engelmann besonders viel 

mitarbeitet. 

 

 



d) Referent*in für Öffentlichkeitsarbeit 

 

Paul Meyer-Dunker erläutert die Aufgaben im Bereich der modernen Öffentlichkeitsarbeit.  

 

Es gibt keine Vorschläge. 

 

Paul Meyer-Dunker ruft die Vereine auf, nach möglichen Kandidaten zu suchen. 

 

 

7. Aussprache über die in den Materialien vorgelegten Berichte des Präsidiums und der 

Referenten 

 

Paul Meyer-Dunker ergänzt seinen Bericht. Der Verband bemüht sich, den World-Cup nach 

Berlin zu holen. Er stellt klar, dass die Organisation vor Ort nicht durch den Verband, sondern 

durch World Chess erfolgen würde. 

 

Rainer Polzin: fragt die Durchführbarkeit der BMM in den Vereinen nach. Martin Hamann 

erklärt, dass der Verein zwar wieder spielen darf, aber die Auflagen des Bezirkes fast nicht 

umsetzbar sind. 

Paul Meyer-Dunker erklärt, dass das Präsidium und der LSB bei Verhandlungen mit dem 

Bezirksamt helfen können. 

 

Cord Wischhöfer erklärt, dass sie nur einen Teil der Spieler des Vereins zum Mitspielen in 

der BMM bewegen können. 

 

Torsten Rose: Königsjäger können noch nicht mal den Außenbereich ihres Spiellokals nutzen. 

Kinder und Jugendliche sollten nicht ohne Maskenpflicht spielen. Das Hygienekonzept des 

BSV sollte überdacht werden. 

 

Christian Syré: Man muss akzeptieren, dass manche Spieler die Hygienekonzepte nicht 

akzeptieren und dem Spielbetrieb fern bleiben werden. 

 

Helmut Flöel sieht die größeren Probleme bei der Bereitstellung des Spiellokals. 

 

Brigitte Große-Honebrink berichtet von durchgeführtem Kinderturnier: Test für Kinder wurde 

akzeptiert, Maskenpflicht am Brett nicht – einige Kinder haben von selbst Maske aufbehalten. 

Grundsätzlich weniger Spieler pro Raum – weniger Mannschaften können spielen.  

 

Paul Meyer-Dunker erläutert, dass der Spielbetrieb wieder aufgenommen werden sollte. Es 

werden Einschränkungen hingenommen werden müssen. Er möchte ein Meinungsbild 

einholen. 

 

Thomas Rehberg fragt nach Spielberechtigungen für die letzte Runde der BMM. 

 

Bernhard Riess erläutert ebenfalls, dass der Spielbetrieb aufgenommen werden soll und man 

die bestehenden Regelungen akzeptieren muss. 

 

Meinungsbild: Maskenpflicht am Brett: Ja 32 Nein  38 Enthaltungen 33 

 

 

 



Carsten Schmidt: Trainerausbildung 

 

Ausschreibung für Trainerausbildung und –fortbildung wurde veröffentlicht. 

Letzte fehlende Nachweise aus der letzten Ausbildung können dort nachgeholt werden. 

Die 2020 auslaufenden Lizenzen wurden um ein Jahr verlängert.  

 

Carsten Haase: Schiedsrichterwesen 

 

Es wird drei Lehrgänge im Zeitraum August – Oktober 2021 geben. Er sucht noch 

Örtlichkeiten im Süden und im Norden von Berlin. 

 

8. Abrechnung des Schatzmeisters 

 

Keine Wortmeldungen 

 

9. Berichte der Rechnungsprüfer 

 

Sascha Sarré berichtet über die Kassenprüfung. Wenige Ausgaben, da der Spielbetrieb nicht 

stattfand. Er lobt die Arbeit des Schatzmeisters. 

 

Im Übrigen keine Wortmeldungen 

 

10. Vorlage und Genehmigung des Etats 2021 und 2022 

 

Cord Wischhöfer: 6000 € Internetkosten – wurde auf 2021 verschoben. Es wird klargestellt, 

dass es um Kosten für das Redesign der Homepage geht. 

 

Genehmigung des Etats 2021: 

 

Ja 80 Nein 0 Enthaltungen 13 

 

Genehmigung des Etats 2022: 

 

Ja  87 Nein 0 Enthaltungen 13  

 

 

11. Anträge: 

 

Antrag wurde zurückgezogen. Paul Meyer-Dunker erklärt den Antrag trotzdem und erläutert, 

dass in Absprache mit den Antragstellern die Thematik besprochen werden soll. Weitere 

Interessierte sind eingeladen bei den erforderlichen Regelungen mitzuwirken. 

 

 

12. Verschiedenes: 

 

Zwei Normenturniere im Herbst in Berlin durch den Leistungssportreferenten des DSB 

geplant.   

 

Sfr. Berlin und BSV planen ein Open im Sommer. 

 



Passive Mitgliedschaft – Änderung der Beitragsordnung wurde beim DSB-Kongress 

abgelehnt. Paul Meyer-Dunker möchte dran bleiben. 

 

Anfragen aus den Vereinen: 

 

Brigitte Große-Honebrink: Kommentarfunktion soll wieder geöffnet werden.  

 

Georg Tscheuschner: Passive Beiträge für Berlin? Soll es Änderungen dazu geben? 

 

Sascha Sarré: Soll die BFL-Saison beendet werden? Soll es eine BFL-Saison 2021/22 geben? 

 

Christian Kuhn: Statt Kommentarfunktion soll es auf der neuen Homepage ein Forum geben. 

 

Paul Meyer-Dunker:  

- bzgl. Kommentarfunktion: Nach Recherche bei anderen Fachverbänden gibt es 

nirgends eine Kommentarfunktion; speziell für Nachrufe soll es die Möglichkeit 

geben, Kommentare über einen Funktionär in den Beitrag einzuarbeiten. 

 

- Über die BFL hat Paul Meyer-Dunker noch keine Kenntnis. 

 

- Passivbeiträge wurden auf DSB-Ebene nicht beschlossen, obwohl dazu lange im DSB-

Gremium gearbeitet wurde. Daher auch keine Änderung auf Landesverbandsebene. 

 

Georg Tscheuschner: spricht die Wahl der Örtlichkeit von Meisterschaften im 

Gaststättenbetrieb an. Er fragt an, ob es möglich ist, dass der Verband eine Raummiete zahlt 

und dafür der Wirt auf Konsum verzichtet. 

 

Helmut Flöel: BSC Rehberge ist ein weiteres Beispiel. Unterstützt Sondervereinbarungen des 

Verbandes mit den Betreibern vor einer Veranstaltung. 

 

Paul Meyer-Dunker schließt die Versammlung. 

 

Ende: 13:25 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


